
 
 

SCHULPROJEKT in der Galerie Pankow 
VON DER NATUR ZUR ABSTRAKTION 

 
zur Ausstellung: Horst Zickelbein | Sinnliche Botschaften vom 14. März bis 30. April 2017 

 
Ort: Galerie Pankow | Breite Straße 8 | 13187 Berlin 
Teilnahme: GS, ab 5 Jahren| bis 28 TeilnehmerInnen 
Termine: 10:00 – 13:00 Uhr an ausgewählten Terminen donnerstags und freitags: 

15.3., 16.3., 23.3., 24.3., 30.3., 31.3., 6.4., 7.4., 20.4., 21.4., 27.4., 28.4. 
14:00 – 17:00 Uhr an ausgewählten Terminen donnerstags: 
15.3., 23.3., 30.3., 6.4., 20.4., 27.4. 

Leitung: Dagmar Renfranz, Kunsthistorikerin 
Kosten: Die Veranstaltungen sind kostenfrei, Materialien werden gestellt 

Anmeldung: Mo - Fr 9:00 - 15:00 Uhr | Anna Jäger | Tel.: 266 42 22 44 
Email: schule@jugend-im-museum.de 

 
Horst Zickelbein sagte 1963: „Malen kann man nur, was man irgendwo erlebt und gesehen hat.“ Dabei ist die 
Landschaftserfahrung für sein Werk von zentraler Bedeutung. Die Farbe ist das Medium, mit dem er seine 
eigenen Gefühle ausdrückt. Die Sensitivität im Umgang damit führt sowohl zu starken farbige Kontrasten als 
auch zu einer breiten Skala von Farbtönen. Er setzt sich mit der in der Natur vorgefundenen Formengeometrie 
auseinander, um sie gleichzeitig wieder aufzulösen. 

 
In dem Workshop beschäftigen sich die Teilnehmenden mit den abstrakten Gemälden von Horst Zickelbein und 
finden einen eigenen künstlerischen Zugang zu den von der Natur inspirierten Motiven. Vorgetragene 
Naturgedichte und das Erfühlen von Fundstücken aus der Natur stimmen sie auf die dargestellten Motive ein. 
Anhand von ausgewählten Bildbeispielen werden Farbwahl, Farbduktus und die Bildthemen besprochen. 
Anschließend setzen die Teilnehmenden ihre Eindrücke mit Gouachefarben um. In der Abschlussrunde kann 
jeder von den Stimmungen und Themen seiner künstlerischen Arbeit berichten. Die Ergebnisse können 
mitgenommen werden. 

 

 Horst Zickelbein „Lesbos 2, Die Bucht“, Öl auf Leinwand, 100 x 80 cm, 2010 
 

Eine Kooperation von Jugend im Museum e.V. mit der Galerie Pankow. 
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